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erfreulichen - Ausblick über die Folgen, die uns
erwarten, wenn dieser Trend weiterhin unge-
bremst anhält.
2002, 19 min, GB

0 Typ: Videokassette VHS

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

....................................................................

l Veränderungen des Meeresspiegels
- Ursachen und Wirkungen

Welche Folgen hat eine Klimaerwärmung für
den Meeresspiegel? Welche Konsequenzen hät-
te ein Abschmelzen des Inlandeises von Grön-
land? Was würde passieren, wenn die Eiskappe
am Nordpol schmilzt? Welche Auswirkungen
hätte ein Abschmelzen der Schelfeisgebiete der
Antarktis für die küstennahen Landgebiete der
Erde? Wie hat sich der Meeresspiegel im Lauf
der Erdgeschichte verändert – im Zuge der
Gebirgsbildungen oder in der Eiszeit zum
Beispiel? All diesen Fragen geht der Film nach
und sammelt die zahlreichen Fakten, die den
Meeresspiegel beeinflussen.
2001, 9 min

0 Typ: Videokassette VHS

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

....................................................................

Regionale Schwerpunkte

l 7 Meter plus – Land unter in Bremen

Durch den Klimawandel steigt der Meeres-
spiegel. Vieles spricht dafür, dass ein unge-
bremster Klimawandel schon in den nächsten
Jahrzehnten irreversible Prozesse anstoßen
kann, die einen globalen Meeresspiegelanstieg
von mehreren Metern in den kommenden
Jahrhunderten zur Folge haben. Zugleich neh-
men die Extremwetterereignisse wie Stark-
regen und Sturmfluten deutlich zu. Bremen ist
von dieser Entwicklung in besonderem Maße
bedroht, wie der Film von Robin Avram zeigt:
Ohne Deiche wären schon heute 85 Prozent des

Stadtgebietes unter Wasser. Die Reportage
zeigt, welche Folgen Bremen drohen, wenn es
nicht gelingt, die CO2-Emissionen bis zur Mitte
dieses Jahrhunderts weltweit um die Hälfte zu
senken. Zu Wort kommen Dr. Michael Schirmer,
einer der führenden Forscher zum Küstenschutz
und Deichhauptmann beim Deichverband am
rechten Weserufer, Bremen, sowie Umwelt-
minister Sigmar Gabriel und der Kleingärtner
Rolf Bleckwehl - der aus eigener Erfahrung
weiß, wie es ist, wenn die Natur zurückschlägt.

Diese Reportage entstand im November/
Dezember 2006 im Rahmen des Kurzfilm-
Wettbewerbs 'Prima Klima in Bremen?'. Der
Film wurde mit dem Jurypreis und dem
Publikumspreis ausgezeichnet.

0 Typ: Reportage, Download

http://www.germanwatch.org/klima/avram06.
swf
....................................................................

l Klimawandel in den Alpen

Forscher gehen den Folgen der Klimaerwär-
mung in den Alpen auf den Grund. Sie beobach-
ten, dass Unwetter stärker werden und immer
häufiger auftreten, dass Gletscher schrumpfen,
Bergstürze, Steinschlag, Muren und Über-
schwemmungen zunehmen. Hat das ewige Eis
der Gletscher ein Ablaufdatum bekommen?
Wie wirkt sich der Klimawandel auf die Vege-
tation in den Alpen aus? Der Film zeigt an aktu-
ellen Beobachtungen den Stand der wissen-
schaftlichen Untersuchungen auf.
2004, 20 min, Österreich

0 Typ: Videokassette VHS

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)
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l Antarktika - im Brennpunkt des
Klimawandels

Ende 1997 unternahm das Greenpeace Schiff
„Arctic Sunrise” eine Expedition in die Antark-
tis, um die Folgen der klimatischen Verän-
derungen zu dokumentieren. Der Film zeigt in
spannender Form, welche ungeahnten Auswir-
kungen unser Energieverbrauch und die damit
zusammenhängenden klimatischen Verände-
rungen in der Antarktis zeigen.
1999, 24 Minuten, Deutschland

0 Typ: Videokassette VHS

vvv Preis:  Verleih ist kostenlos. 
Rücksendung auf Kosten des Entleihers

2f1 Kontakt:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

....................................................................

l Der weiße Planet – Klimawandel in
der Arktis

In der unendlichen Weite des Arktis-Eises haben
die französischen Filmemacher Thierry Ragobert
und Thierry Piantanida in drei Jahren auf über
1000 Stunden Filmmaterial die Eiswüsten
Grönlands, den Norden Kanadas, die Tundra
Sibiriens sowie das Packeis des Polarmeers auf
bisher ungesehene Weise festgehalten. Sie zei-
gen in ergreifenden Bildern das raue Leben und
Überleben von Eisbären, Walen, Robben,
Moschusochsen, Wölfen und vielen weiteren
Tierarten, die gelernt haben, unter den widrigen
Umständen zu leben.
2006

0 Typ: DVD

vvvv Preis: im Handel erhältlich für 15,95 Euro

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

l Bangladesch - Leben mit der Flut

Bangladesch gehört zu den ärmsten Ländern
der Erde. Alljährlich gerät es durch verheerende
Flutkatastrophen in die Schlagzeilen der
Medien. Ursachen sind die immer wiederkeh-
renden tropischen Wirbelstürme und die
Hochwasser der Flüsse Brahmaputra und
Ganges. Der Film erklärt, wie tropische Wirbel-
stürme entstehen und welche Auswirkungen
die Hochwasserereignisse in diesem Raum ha-
ben. Betroffene berichten, wie sie den verhee-
renden Zyklon von 1991 erlebt haben, der
140.000 Tote forderte. Am Beispiel des Fisch-
fangs und der Krabbenzucht wird thematisiert,
warum trotz der Naturgefahren so viele Men-
schen hier leben und wie sie versuchen, sich vor
den Katastrophen zu schützen.
2003, 20 min, 8.-13. Klasse

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

....................................................................

l Land unter im Pazifik: 
Globale Klimaveränderung und das
Schicksal der Pazifischen Inseln

Für die mehr als 7 Millionen Menschen, die auf
den weit im Pazifik verstreuten Inseln leben, ist
die globale Klimaveränderung keine vage
Zukunftsvision: Es ist eine Bedrohung, deren ers-
te Auswirkungen bereits zu spüren sind. Durch
persönliche Erzählungen der Pazifikinsulaner in
Kiribati, Samoa, den mikronesischen Atollen,
den Marshallinseln und Hawaii sowie durch
Interviews mit US-amerikanischen Klimafor-
schern wirft der Film einen menschlichen Blick
auf die internationale Klimadebatte. Das Video
ist käuflich erhältlich und kann zu Unter-
richtszwecken ausgeliehen werden. Als Begleit-
material zur Arbeit in Klassen und Studien-
gruppen ist ein Studienführer verfügbar.

0 Typ: Videokassette VHS mit Begleitmaterial

vvvv Kaufpreis: 30 Euro

2f1 Bestellinfos:
Pazifik-Informationsstelle
Postfach 68 
91561 Neuendettelsau,
Tel.: 09874 - 91220, Fax: 09874 - 93120
Email: info@pazifik-infostelle.org
http://www.pazifik-infostelle.org
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Erneuerbare Energien

l FechnerMEDIA-Filme zu erneuer-
baren Energien 

Fechnermedia hat mehrere Filme zum Thema
"erneuerbare Energien" im Angebot. Unter dem
neuen Label „fechnerMEDIA:Didaktik“ bietet
das Unternehmen zudem didaktisch speziell
aufbereitete Filme an. Alle Filme der Reihe  be-
inhalten Begleitmaterial auf CD-Rom für
Lehrerinnen und Lehrer:

≈ausgearbeitete Unterrichtsentwürfe
≈Arbeitsblätter
≈Grafiken (auch als Powerpoint-Folien)
≈Karikaturen (auch als Powerpoint-Folien)
≈ausführliche thematische Hintergrundinfor-

mationen für Lehrerinnen und Lehrer
≈ausführliche Film-, Buch- und Internet-Tipps

für Lehrerinnen und Lehrer

„Erneuerbare Energien – 
gemeinsam unschlagbar“
Der didaktische Film „Erneuerbare Energien –
gemeinsam unschlagbar“ zeigt, wie wir uns in
Zukunft nachhaltig mit Energie versorgen kön-
nen. Einleitend wird die Brisanz des Themas im
globalen Zusammenhang dargestellt. Unser
derzeitiger Energiekonsum zieht eine drasti-
sche Klimaerwärmung nach sich. Energie-
experten erläutern die vielfältigen Alternati-
ven. Animationen, Grafiken und neuste
Aufnahmen vertiefen die Themen Solarenergie,
Windkraft, Bioenergie, Wasserkraft und die
Nutzung von Erdwärme.

0 Typ: Film und didaktisches Begleitmaterial

vvv Einzellizenz für den Privatgebrauch: 27,-
Euro, Schullizenz: je 54,- Euro

http://www.fechnermedia.de

2f1 Kontakt:
fechnerMEDIA GmbH
Schwarzwaldstraße 45
78194 Immendingen
Tel.: 07462 / 92 39 2 - 0
Fax: 07462 / 92 39 2 - 20
info@fechnermedia.de

l Apropos Regenerative Energien

Das Video stellt kurz die Vorurteile gegen 
erneuerbare Energien dar. Die Broschüre ist 
als Lehrkräftematerial (Begleitheft) gedacht
und enthält 2 Arbeitsblätter zum Vergleich 
zwischen erneuerbaren und herkömmlichen
Energien.

0 Typ: Video mit Begleitheft
Herausgeber: Bundeszentrale für politische
Bildung; Irle, Karl; Bonn (2000)

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen bei vielen Medienzentren und
Kreisbildstellen.
Verleihstellen in Ihrer Nähe können unter
http://apropos.bpb.de/  
eingesehen werden.

....................................................................

l Peter Lustig – aus der Serie:
Mittendrin-Umweltmagazin für
Kinder / Erdöl

Mit seinem Multifunktionsschreibtisch auf dem
Kombi steht Peter Lustig an der Tankstelle und
wartet. Das Benzin ist ihm ausgegangen. Der
Tankstelle auch! Wer ist eigentlich von diesem
„Kraftstoff” abhängig, und wo kommt er her?
Wie war das, als die Menschen ohne Benzin,
Diesel, Super und Kerosin lebten? Wie lange
werden die Erdölvorräte reichen, die uns heute
ein so bequemes Leben mit dem Auto, der war-
men Stube und dem heißen Badewasser ermög-
lichen? Gehen wir vernünftig mit der Energie
um? 

Dokumentationen:
≈Der Stoff, der alles bewegt: Erdöl
≈Wir sind mobil: damals und heute
≈In Jahrmillionen entstanden, in Sekunden 

verpufft: noch einmal Erdöl
≈Irrwege und Auswege: zu viele Autos
≈Kluge Wärme in den vier Wänden: 

Energie von der Sonne

1992, 25 min

vvv Preis:  Verleih ist kostenlos 
Rücksendung auf Kosten des Leihers

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)
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l Peter Lustig - aus der Serie:
Mittendrin-Umweltmagazin für
Kinder / Alternative Energie

Aufgrund seiner Beobachtungen in Kohlekraft-
werken und Atomanlagen will Peter Lustig nicht
die Sonnenenergie verheizen, die seit Jahr-
millionen in der Erde gespeichert sind, sondern
er will die Sonne direkt anzapfen. Am Beispiel
des Bauernhofes zeigt er, wie man über Solar-
zellen und Windräder die Sonnenenergie direkt
nutzen kann. 

Dokumentationen:

≈Frische Luft und gutes Brot: Futter für natür-
liche Kraftwerke

≈Holz und Rapsöl: Grüne Energien, die nach-
wachsen

≈Wie kommt das Sonnenlicht in die Steckdose?

≈Solarzellen machen gutes Klima

≈Solarenergie, die auch nachts Strom liefert:
Windräder kommen durch die Sonne in
Schwung

≈Natürliche Energie, ohne Licht und ohne
Wind?

≈Biogas, nicht wohlriechend, aber kraftvoll

≈Tiefgekühlt und energiegeladen:
Solarenergie im Wasserstofftank 

1992, 25 min

2f1 Bestellinfos:
Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

l „Eine unbequeme Wahrheit” 
mit Al Gore

Der Oscar-prämierte Dokumentarfilm begleitet
den ehemaligen US-Vizepräsidenten Al Gore
auf seiner Vortragsreise durch die USA und
auch international, bei der er auf die Ursachen
und Gefahren des globalen Klimawandels hin-
weist. Der Film greift wichtige Bereich der kli-
mawissenschaftlichen Forschung zu den
Auswirkungen des Klimawandels auf. Die visu-
elle Vermittlung dieser Phänomene ist sehr ein-
drucksvoll. 

2006, 93 min

http://movies.uip.de/eineunbequemewahr
heit/ait_live

vvv als DVD im Handel für 9,95 Euro erhältlich

2f1 Bestellinfos:
Das Bundesumweltministerium hatte in einer
Aktion Anfang 2007 6000 Schullizenzen des
Films finanziert, die aber restlos vergriffen
sind. 

Auszuleihen z.T. bei den Landesfilmdiensten 
(s. S. 68)

2f1 Kontakt:
Universal Pictures International Germany GmbH
Hahnstraße 31-35
60528 Frankfurt
Tel.: +49 (0)69 / 66 98 19 - 0
Fax.: +49 (0)69 / 66 66 - 509

f ü r  a l l e  /  s o n s t i g e s
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l Keep Cool. Ein Brettspiel zur 
globalen Klimapolitik

In KEEP COOL übernimmt jeder eine Rolle in 
der globalen Klimapolitik – auf dem Spielbrett.
Es gilt wirtschaftliche Interessen durchzuset-
zen, etwa die der Entwicklungsländer oder die
der Industrieländer. In jedem Spielzug müssen
die Spieler zwischen gemeinschaftlichem Kli-
maschutz und egoistischem Handeln abwägen.
Das Risiko: Katastrophen wie Dürren, Hoch-
wasser und Krankheiten. Die Chance: Wohl-
stand und ein stabiles Weltklima.

Die einzelnen Spielelemente vermitteln Fakten
zum Klimaproblem und öffnen den Spielraum
für weitere Fragen. Auch der Ablauf des Spieles
bringt Einsichten in die Ursachen und Folgen
des Klimawandels. Jedes Spiel verläuft anders,
da verschiedene politische Ziele ausgelost wer-
den. Damit werden jedes mal neue Szenarien
zukünftiger Entwicklungen spielerisch erzeugt.
Möglichkeiten und Grenzen einer nachhaltigen
Klimapolitik werden erfahrbar. 

Zur zweisprachigen Ausstattung (Deutsch/Eng-
lisch) gehören unter anderem ein großer Spiel-
plan, das „Welt-Thermometer”, rund hundert
Spielsteine in drei Farben und knapp fünfzig
Spielkarten.

0 Typ: Brettspiel für 3-6 Spieler ab 12 Jahre.
Spieldauer 1 Stunde

vvv Preis: 25,50 Euro (ausverkauft, aber Neu-
auflage kann vorbestellt werden)

http://www.spiel-keep-cool.de/

2f1 Bestellinfos:
Spieltrieb
Pfarrgasse 2
65321 Niedermeilingen
Tel.: 0611 - 988 9320
Email: kontakt@spieltriebgbr.de
http://www.spieltriebgbr.de

l Climate Game

Ein interaktives Spiel (deutsch), in denen die
Spieler die künftige Klimapolitik bestimmen, in
dem sie entweder die Rolle der Regierung, ei-
nes Geschäftsführers eines internationalen
Unternehmens oder eines Bürgers eines Indus-
trielandes übernehmen. Die Spieler versuchen
den Klimawandel zu begrenzen, während sie 
ihre eigenen Wohlstandsziele weiter verfolgen.
Die Aufgabe der Spieler ist es, persönliche
Interessen mit dem weltweiten Ziel des Klima-
schutzes in Übereinstimmung zu bringen. Die
Regierung will das Wirtschaftswachstum halten
und jedem die Chance an einer Teilhabe offen
halten, der Geschäftsführer möchte den Profit
seines Unternehmens und der Bürger sein
Einkommen maximieren. Die Regierung etab-
liert Rahmenbedingungen wie Kohlenstoff-
steuern, Subventionen für erneuerbare Ener-
gien und leistet Entwicklungshilfe. Der Ge-
schäftsführer entscheidet über Investitionen
und der Bürger beeinflusst die Wirtschaft, in
dem er Kaufentscheidungen trifft.

0 Typ: Online-Computerspiel

http://www.european-climate-forum.net
(dort als Download, 112 MB !!)

2f1 Kontakt:
Dr. Martin Welp
European Climate Forum
c/o Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung
Pf: 601203
14412 Potsdam
Email: info@european-climate-forum.net

s p i e l e ,  i n k l u s i v e  c o m p u t e r s p i e l e
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l Energie 21 – 
Mit Energie in die Zukunft

Das Familienspiel Energie 21 ist im Rahmen der
Kampagne „Mit Energie in die Zukunft” der
Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW
e.V. (LAG21NRW) mit der spieltrieb gbr kon-
zipiert worden. Das Spiel ist konzipiert als
Familienspiel. Lernen Sie durch Energie 21 die
vielfältige Welt der erneuerbaren Energien
kennen und spielen Sie mit den kommenden
Generationen für eine zukunftsfähige Ent-
wicklung.

0 Typ: Brettspiel, 2-4 Spielerinnen ab 10
Jahren 

http://www.spieltriebgbr.de

vvv Preis: 15,20 Euro

2f1 Bestellinfos:
Spieltrieb
Pfarrgasse 2
65321 Niedermeilingen
Tel.: 0611 - 988 9320
Email: kontakt@spieltriebgbr.de

....................................................................

l Enno legt los – intelligente
Energienutzung in der Schule

Energiemanagement-Spiel auf CD für Schüler-
innen und Schüler von 12 bis 18 Jahren. Durch
richtiges Spiel-Verhalten wird der günstigste
Energieverbrauch an der Bildungseinrichtung
erzielt.
Autoren / Herausgeber: Raspini, Stefan /
Energie- und Umweltzentrum am Deister

0 Typ: Computerspiel, CD-ROM

vvv Preis: 8,90 Euro + 2,57 Euro Versand

http://www.e-u-z.de/enno

2f1 Kontakt:
Energie- und Umweltzentrum am Deister
Herr Stefan Raspini
31832 Springe - Eldagsen
Tel. 05044-9750  
Fax -97566
Email: enno@e-u-z.de

l Die Econauten – 
Flucht in die verbotene Zone

Das Online-Abenteuer „Die Econauten - Flucht
in die verbotene Zone” spielt im Jahr 2043. 
Wenn du dich nicht aufmachst, die Erde zu ret-
ten, dann macht es keiner. Peter und vor allem
Brain Dubloz sind geliefert. Aber von Anfang
an: Peter und seine Clique brauchen Hilfe. Sie
retten sich in die verbotene Zone und treffen
dort Professor Wing. In seiner merkwürdigen
Zeitmaschine schickt er sie aus dem Jahr 2043 in
die Vergangenheit, um dort verschiedene
Missionen zu lösen. Ob sie es schaffen, dabei
ihre Verfolger abzuhängen und ganz nebenbei
die Erde zu retten, hängt von dir ab! Einen
Versuch ist es aber auf jeden Fall wert! 

0 Typ: Online-Computerspiel

http://www.econautix.de/site/econautixpage
_86.php

....................................................................

l Powerscout

Die Hauptfigur des neuen Computerspiels für
12- bis 16-jährige Kids ist der Powerscout - ein
animierter Junge, der in seinem virtuellen
Zuhause erst alle Elektrogeräte ausschalten
muss, damit er zu seinen Freunden in die Stadt
kann. Dabei machen ihm seine Schwester und
sein Großvater das Leben schwer. Mit dem
Computerspiel, das die dena im Rahmen der
Initiative EnergieEffizienz entwickelt hat, soll
Jugendlichen auf spielerische Art und Weise
und ohne erhobenen Zeigefinger das Thema
Stand-by näher gebracht werden.

0 Typ: Online-Computerspiel

http://www.powerscout-online.de
http://www.powerscout-online.de/power-
scoutspiel/

f ü r  a l l e  /  s o n s t i g e s
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l Die Klimaschutzbasis Nocozwo -
Ausbildung zum/zur
Klimaschützer/in

Bei der virtuellen Klimaschutztour begibt man
sich auf die Raumstation NoCoZwo, die sich im
Auftrag des Klimaschutzes auf einer erdnahen
Umlaufbahn befindet. Dort beginnt die Aus-
bildung zur Klimaschützerin/zum Klimaschüt-
zer. Neben der Vermittlung von Grundlagen
werden im sogenannten "Training" 17 Klima-
schutz-Projekte aus Hannover und Umgebung
vorgestellt, zu denen zahlreiche Aufgaben zu
lösen sind. Da in Sachen Klimaschutz keine Zeit
verloren werden darf, wird nicht nur um Punkte,
sondern auch um Zeit gespielt. Ziel ist es, mög-
lichst schnell viele Klimaschutzpunkte zu sam-
meln. Träger des Spiels sind u.a. die Nieder-
sächsische Energie-Agentur. Die CD-Rom ent-
hält eine technische Anleitung und ein Begleit-
heft für LehrerInnen.

vvv Preis: 5,- Euro zzgl. Versandkosten

http://www.nocozwo.de/

2f1 Kontakt:
Homann Güner Blum
Visuelle Kommunikation
Melanie Stracke
Tel.: 05 11 / 161 27 30
Fax: 05 11 / 161 27 31
Email: stracke@hgb44.com

....................................................................

l Das Expertenquiz zu regenerativen
Energien und Klimaschutz

Der anerkannte Solarenergie-Experte und
Professor für Regenerative Energiesysteme an
der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft
Berlin, Volker Quaschning, bietet auf seiner
Website Quiz-Spiele für Experten und Junior-
Experten zu den Themen Solar- und Wind-
energie und Klimaschutz. Die Quiz-Spiele um-
fassen jeweils 16 Fragen.

0 Typ: Online-Quiz

http://www.volker-quaschning.de/quiz/in-
dex.html

l Polar Ranger – Klimaspiel des
Bundesumweltministeriums

Antarktis -60°C unter 0. Pinguin Prima ist als
Polar Ranger unterwegs auf Streife. Sein
Auftrag - Die  Umwelt in diesem für das Klima so
wichtigen Teil der Welt zu schützen. Es gibt viel
zu tun: Täglich gehen Tonnen von Treibhausgas
über der Antarktis nieder, die das Weltklima
bedrohen. Auf seiner Patrouille muss der Polar
Ranger möglichst viele Tonnen vom Himmel ho-
len. Während seiner Mission stößt der Polar
Ranger auf Pinguinjäger, herrenlose Schlitten-
hunde und Hinterlassenschaften früherer Expe-
ditionen. Angreifer versucht er mit seiner
Harpune abzuwehren. 

0 Typ: Online-Computerspiel

http://www.bmu.de/klimaspiel/klimaspiel.htm

....................................................................

l Winds of Change

In "Winds of Change" stehen zwei bis vier
Spieler vor der Herausforderung, mit Risiken,
die mit dem Klimawandel verbunden sind, um-
zugehen und die globale Erwärmung in tolerier-
baren Grenzen zu halten. Das Klimaspiel wurde
so konzipiert, dass komplexe Aspekte des
Klimawandels in spielerischer Art und Weise
vermittelt werden.
Die Münchener Rück und das European Climate
Forum (ECF) haben ihre professionellen Fähig-
keiten gebündelt, um die Herausforderung des
Risikomanagements des Klimawandels im Rah-
men eines Brettspiels darzustellen. "Winds of
Change" ist so gestaltet, dass wesentliche
Aspekte des Klimawandels und Risikomanage-
ments leicht verständlich angesprochen werden:

0 Typ: Brettspiel

vvv Preis: 29,- Euro plus Versandkosten

http://www.european-climate-forum.net/games

http://www.pik-potsdam.de/aktuelles/presse
mitteilungen/archiv/2005/klimaspiel-winds-of-
change

2f1 Kontakt:
Dr. Martin Welp
Potsdam Institut für Klimafolgen forschung/ECF
Tel. 0331/288-2619
Email: martin.welp@pik-potsdam.de



l Bildergalerie: Klimawandel und
Klimafolgen

Infografiken zu folgenden Themen: 
Klimasystem und Treibhauseffekt, Globale und
regionale Klimaänderungen, Golfstrom und
Nordatlantische Oszillation, El Niño Southern
Oscillation, Extremereignisse, Temperaturver-
änderung in der Stratosphäre, Treibhausgase,
Ozonzerstörung

http://www.hamburger-bildungsserver.de/
welcome.phtml?unten=/klima/bilder/index.htm

....................................................................

l Gletscherarchiv: Klimafolgen auf
Fauna, Flora und Menschen, Foto-
vergleiche früher – heute,
Gletscherabgang

Das Gletscherarchiv ist eine alpenweite Foto-
dokumentation mit Gletschervergleichen er-
stellt von der Gesellschaft für ökologische
Forschung e.V. und unterstützt von Green-
peace. Als Grundlage wurde ein Archiv von meh-
reren tausend historischen Gletscheraufnahmen
angelegt. Jeweils vom gleichen Standort wie bei
dem historischen Bild werden im Sommer die
aktuellen Vergleichsfotos gemacht. Weitere
Abbildungen und Texte liefern Informationen zu
Auswirkungen des Klimawandels auf Mensch,
Tiere und Pflanzenwelt. 
Die Bilder dürfen nur auf Anfrage benutzt werden.

http://www.gletscherarchiv.de

http://www.gletscherarchiv.de/GletscherBros
ch%FCreGrossNeu2.pdf
(Infobroschüre, 600 KB)

2f1 Kontakt:
Email: info@gletscherarchiv.de
Tel: 089-3598586
....................................................................

l Klimafotos 

Fotos des Alfred-Wegener-Instituts für Polar-
und Meeresforschung zu folgenden Themen:
Schiffe, Arktis, Antarktis, Personen, Standorte,
Stationen, Pelagische, Ökosysteme, Klima

http://www.awi-bremerhaven.de/AWI/Presse
/Fotoseite/Fotos-d.html
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l Wetter- und Wolkenbilder

640 kommentierte Bilder von Wolken und
Wetter. Den Überblick liefert eine thematische
Bild-Suche. 

http://www.top-wetter.de/fotogal.htm

....................................................................

l Karlsruher Wolkenatlas

Es werden die verschiedenen Wolkenarten an-
hand zahlreicher Fotografien vorgestellt. Auch
optische Erscheinungen finden Berücksich-
tigung, ebenso besondere meteorologische
Phänomene wie z. B. Inversionen oder Staub-
teufel. Eine weitere Rubrik bilden Aufnahmen
mit fallendem Niederschlag und den verschie-
denen Erscheinungsformen des Niederschlages
am Erdboden. Auch für Regenbögen und Blitze
wurde jeweils eine eigene Rubrik eingeführt. 

0 Ca. 2.400 Aufnahmen.

http://imkhp2.physik.uni-karlsruhe.de/~muehr
/wetter.html

....................................................................

l Foto-Archiv der NASA

Auf der Website der amerikanischen Weltraum-
behörde NASA findet sich ein großes Archiv an
Satelliten- und anderen Bildern, die für nicht-
kommerzielle Bildungszwecke frei genutzt wer-
den können.

http://visibleearth.nasa.gov

f ü r  a l l e  /  s o n s t i g e s



l Wer will schon im Treibhaus leben!?

Ein Klimaschutz-Ratgeber für alle Verbraucher

http://www.umweltdaten.de/publikationen/f
pdf-l/3155.pdf
....................................................................

l Energiesparkampagne
CO2online.de

Die Kampagne hat zum Ziel, in privaten
Haushalten, Gewerbe und Handel Energie ein-
zusparen und die Emission von Kohlendioxid zu
verringern. Unter dem Motto „Klima sucht
Schutz“ laufen Projekte mit Hauseigentümern
und Mietern, Kommunen, Medien, Industrie
und Handwerk.

http://www.co2online.de/
....................................................................

l Ecotopten

Ecotopten stellt eine wissenschaftlich fundier-
te Marktübersicht über die ökoeffizientesten
Produkttypen in einer Vielzahl von Kategorien
(Ökostrom, effiziente Elektrogeräte, nachhalti-
ge Geldanlagen etc.) dar.

http://www.ecotopten.de
....................................................................

l Effizienznetz Rheinland-Pfalz

Das Effizienznetz Rheinland-Pfalz ist eine zen-
trale, fachübergreifende und nichtkommerziel-
le Informations- und Beratungsplattform sowie
eine Verknüpfung der verschiedenen Einzel-
initiativen im Land Rheinland-Pfalz zu einem
umfassenden Informations- und Beratungsan-
gebot zu den Themen Umwelt und Energie 

http://www.effnet.rlp.de
....................................................................

l Unser Ener - Energiesparkampagne
des Landes Rheinland-Pfalz

Mit dieser Energiesparkampagne zielt die
Landesregierung vor allem auf die Senkung des
Bedarfs an fossilen Energien im Gebäude-
bereich ab.

http://www.unserener.de
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verbraucher-ratgeber

b i l d n a c h w e i s

Bennetts, Peter (S.5)

Bundesamt für Wasser und Geologie, Schweiz,
www.bwg.admin.ch 
Jean-Pierre Jordan (S.37 oben)

Bundesregierung, 
Fotograf: Achim Melde/Lichtblick
www.bundesregierung.de (S.18)

www.digitalstock.de, 
(S.10, links oben; S.11, links oben)

ELCA Domestic Disaster Response,
(Evangelical Lutheran Church in America)
www.elca.org/disaster/ (S. 4 / 2. von oben)

Fotosearch Bildagentur,
www.fotosearch.de (S.19)

Geoscopia Umweltbildung,
www.geoscopia.de (S. 2)

Germanwatch,
Gerold Kier (S.15)
www.germanwatch.org

Gesellschaft für ökol. Foschung, 
www.gletscherarchiv.de 
Oswald Baumeister (S.4 oben)

International Fund for Agricultural Development (IFAD),
www.ifad.org  (S.11,12) , F. Mattioli (S.20), A.Hossain 
(S. 16)

Matuschek, Daniel 
www.matuschek.net, (S.37 unten, ©2002)

McQuarrie, Peter  (S.17)

Photodisc, BS 14, Earth on Focus
(S. 4, 7, 8, 9, 37)

Putscher, Dietmar 
www.dietmar-putscher.de
(S. 10 beide unten, 13, 14, 22, 26, 27, 37, 38)

Scywarn
http://community-2.webtv.net/jimstormspoter/TORNA-
DOSAFTY/ (S. 38, Tornado)

Uniting Church Overseas Aid (UCOA)
www.overseasaid.org (S. 12)



Germanwatch

Wir sind eine gemeinnützige, unabhängige und
überparteiliche Nord-Süd-Initiative. Seit 1991
engagieren wir uns in der deutschen, europä-
ischen und internationalen Nord-Süd-, Handels-
und Umweltpolitik. 

Ohne strukturelle Veränderungen in den Indus-
trieländern des Nordens ist eine sozial gerechte
und ökologisch verträgliche Entwicklung welt-
weit nicht möglich. Wir setzen uns dafür ein,
die politischen Rahmenbedingungen am Leit-
bild der sozialen und ökologischen Zukunfts-
fähigkeit für Süd und Nord auszurichten.

Unser Engagement gilt vor allem jenen Men-
schen im Süden, die von den negativen Auswir-
kungen der Globalisierung und den Konse-
quenzen unseres Lebens- und Wirtschaftsstils
besonders betroffen sind. Wir treten dafür ein,
die Globalisierung ökologisch und sozial zu ge-
stalten!

Germanwatch arbeitet an innovativen und um-
setzbaren Lösungen für diese komplexen Pro-
bleme. Dabei stimmen wir uns eng mit Organi-
sationen in Nord und Süd ab.

Wir stellen regelmäßig ausgewählte Informa-
tionen für Entscheidungsträger und Engagierte
zusammen, mit Kampagnen sensibilisieren wir
die Bevölkerung. Darüber hinaus arbeiten wir in
gezielten strategischen Allianzen mit konstruk-
tiven Partnern in Unternehmen und Gewerk-
schaften zusammen, um intelligente Lösungen
zu entwickeln und durchzusetzen.

Zu den Schwerpunkten unserer Arbeit gehören:

■ Verantwortungsübernahme für Klimaschutz
und Klimaopfer durch wirkungsvolle, gerech-
te Instrumente und ökonomische Anreize

■ Gerechter Welthandel und faire Chancen für
Entwicklungsländer durch Abbau von Dum-
ping und Subventionen im Agrarhandel

■ Einhaltung sozialer und ökologischer Stan-
dards durch multinationale Unternehmen

■ Ökologisches und soziales Investment

Möchten Sie uns dabei unterstützen? Für unse-
re Arbeit sind wir auf Spenden und Beiträge von
Mitgliedern und Förderern angewiesen. Spen-
den und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich ab-
setzbar.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.germanwatch.org oder bei einem unse-
rer beiden Büros:

Germanwatch Büro Bonn
Dr. Werner-Schuster-Haus
Kaiserstr. 201
D-53113 Bonn
Telefon +49 (0)228 / 60492-0, Fax, -19

Germanwatch Büro Berlin
Voßstr. 1
D-10117 Berlin
Telefon +49 (0)30 / 288 8356-0, Fax -1

E-mail: info@germanwatch.org
Internet: www.germanwatch.org

Bankverbindung / Spendenkonto: 
Konto Nr. 32 123 00 
BLZ 100 205 00
Bank für Sozialwirtschaft AG




